
(zas) Stralsund. „Leinen
los!“ hieß es am Donnerstag,
den 19.08.2021, im Stralsunder
Frankenhafen für den nunmehr
12. und damit jüngsten Neubau
eines vollelektrischen Schiffes
der Ostseestaal GmbH & Co.
KG. Die neue Elektro-Solar-
Fähre für die Insel Usedom
startete ein Vierteljahr nach ih-
rer Kiellegung zur Überfahrt
von Stralsund an das Stettiner
Haff. Im Hafen Kamp auf der
Festlandseite Ostvorpommerns
wird die Fähre an die Oderhaff
Reederei Peters GmbH & Co.
KG übergeben, die den Neubau
in Auftrag gegeben hatte. Das
14,65 Meter lange emissions-
freie Schiff wird auf der vor al-

lem bei Radwanderern belieb-
ten Strecke zwischen Kamp und
Karnin auf der Insel Usedom
verkehren. Es kann pro Fahrt
bis zu 20 Personen und 15
Fahrräder befördern. Am
Sonnabend, dem 21.08.2021,
soll die Fähre getauft werden.

Das neue Elektro-Solar-
Schiff ersetzt eine bis vor kurz-
em auf der Usedom-Destinati-
on eingesetzte konventionelle
Fähre. Dadurch werden ca. 20
Tonnen Kohlendioxid (CO2)
jährlich eingespart. Gefertigt
wurde der Neubau von den Un-
ternehmen Ostseestaal und
Ampereship. Solarmodule und
Hochleistungsbatterien liefern
den erforderlichen Strom für
die Passage zwischen Festland
und der Insel Usedom. Die
Fähre wird mit einer Dienstge-
schwindigkeit von 8 km/h un-
terwegs sein. Möglich ist eine
maximale Geschwindigkeit von
15 km/h.

„Mit der Ablieferung der neu-
en innovativen Usedom-Fähre
tragen Ostseestaal und Ampe-
reship als regional verankerte
Unternehmen dazu bei, auch in
Mecklenburg-Vorpommern die
E-Mobilität aufs Wasser zu
bringen“, hebt Dr. Thomas

Kühmstedt, Technischer Direk-
tor von Ostseestaal und Ge-
schäftsführer der Ampereship
GmbH, hervor. In den zurück-
liegenden Jahren sind die bei-
den Stralsunder Firmen beim
Bau von Elektro-Solar-Schiffen
für die berufliche Binnenschiff-
fahrt europaweit zu einem der
Marktführer und in Deutsch-
land sogar zur Nummer eins
aufgestiegen.

Gegenwärtig stehen weitere
anspruchsvolle Neubauten von
Elektro-Solar-Schiffen im Auf-
tragsbuch von Ostseestaal und
Ampereship. Drei baugleiche
Fahrgastschiffe sind für die
Schweiz bestimmt. Das erste
befindet sich seit letzter Woche
in der Bauphase, sagt Ingo
Schillinger, verantwortlicher
Manager von Ampereship. Zu-
dem hat die Reederei Boden-
see-Schiffsbetriebe GmbH
(BSB) mit Sitz in Konstanz (Ba-
den-Württemberg) ein Elektro-
Solar-Fahrgastschiff in Stral-
sund bestellt und sich eine Op-
tion für ein zweites Schiff bis
Ende 2022 gesichert. „Hierbei
handelt es sich um Fahrgast-
schiffe einer neuen Leistungs-
und Größendimension“, so In-
go Schillinger.
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EMISSIONSFREIES BINNENSCHIFF AUF DEM WEG ZUM STETTINER HAFF
Ostseestaal/Ampereship liefert Elektro-Solar-Fähre für Insel Usedom ab

(zas) Vorpommern-Rügen.
Das Selfie-Ident-Verfahren er-
setzte seit Mitte des letzten
Jahres die persönliche Melde-
pflicht in der Arbeitsagentur
vor dem Bezug von Arbeitslo-
sengeld. Dadurch wurden Kon-
takte maßgeblich reduziert und
den Betroffenen ein zusätzli-
cher Behördengang erspart.
Die Möglichkeit, die Identitäts-
prüfung online durchzuführen,
gilt nur noch für Arbeitslosmel-
dungen bis zum 31. August
2021. „Mit dem Beginn der
Corona-Pandemie wurde die
persönliche Meldepflicht in der
Arbeitsagentur ausgesetzt“, so
Dirk Hausweiler, operativer
Geschäftsführer der Agentur

für Arbeit Stralsund. „Diese
Meldung ist normalerweise ge-
setzlich vorgeschrieben, um
Arbeitslosengeld zu erhalten.
Als Alternative bot die Arbeits-
agentur eine Online-Identifika-
tionsmöglichkeit an. 

Das sogenannte Selfie-Ident-
Verfahren ermöglichte es den
Kundinnen und Kunden, die
notwendige Identifikation rund
um die Uhr und ganz einfach
von zu Hause nachzuholen.
Wer diese bequeme Möglich-
keit noch nutzen möchte, hat
dafür nur noch bis zum 31. Au-
gust die Chance.“

Für die Online-Identifizie-
rung braucht man nur drei Din-
ge: ein App-fähiges Gerät mit

Kamera (Smartphone, Tablet),
eine stabile Internetverbin-
dung und einen gültigen Perso-
nalausweis oder Reisepass.

Der Schutz der persönlichen
Daten hat für die Arbeitsagen-
tur dabei höchste Priorität. In
Kooperation mit dem Partner-
unternehmen Nect GmbH
wird eine sichere Verarbeitung
der Daten garantiert. Weitere
Informationen gibt es im Inter-
net unter www.arbeitsagen-
tur.de/selfie-ident.

Fragen dazu beantwortet die
Arbeitsagentur telefonisch un-
ter der regionalen Hotline
03831-259 110 oder unter der
kostenlosen zentralen Service-
nummer 0800 4 5555 00.

Fördermittel für Installation einer
Photovoltaikanlage

Die Fleischerei Zahlmann im Wendorfer Ortsteil Groß 
Lüdershagen (Landkreis Vorpommern-Rügen) erhält vom
Energieministerium für die Installation einer Photovoltaikan-
lage in Kombination mit einem elektrischen Speicher einen
Zuschuss in Höhe von knapp 23.000 Euro. Die Fördermittel
aus dem „Europäischen Fonds für regionale Entwicklung“ die-
nen der Förderung von Projekten zur Umsetzung des Akti-
onsplans Klimaschutz gemäß der Klimaschutz-Förderrichtli-
nie Unternehmen. Die Gesamtinvestitionskosten für dieses
Vorhaben betragen ca. 44.000 Euro. Um den Einsatz von Erd-
gas zu reduzieren, soll ein Warmwasserspeicher mit einer 
Kapazität von 1.500 Litern installiert werden. Dieser Speicher
wird durch Elektroenergie einer bereits vorhandenen Wind-
kraftanlage betrieben. Das so produzierte warme Wasser wird
vorrangig als Brauchwasser eingesetzt. Zurzeit wird das Was-
ser über einen erdgasbetriebenen Gaskessel erwärmt, der dann
durch die elektrische Beheizung mit regenerativer Windener-
gie ersetzt wird.Durch dieses Vorhaben können knapp 13 Ton-
nen Kohlendioxid pro Jahr eingespart werden.

Daten & Fakten zur Usedomer Fähre
Länge: 14,65 Meter
Breite: 4,50 Meter
Dienstgeschwindigkeit: 8 km/h
Höchstgeschwindigkeit: 15 km/h
Anzahl Fahrgäste: 2
Anzahl Fahrräder: 15
Solarmodule: 4,3 kWp
Batteriekapazität: 80 kWh
Antrieb: 1 x 60-kW-Ruderpropeller

Verpackungshilfe (m/w/d)

auf 20h/Woche Basis
Das Stralsunder Marzipan sucht von September bis Dezember eine
Verpackungshilfe für die Produktion und den Versand. Arbeitsort
Stralsund. Interesse? Einfach anrufen unter 03831 357 853 0 oder
per Mail an info@stralsunder-marzipan.de bewerben.

Hotel am Jungfernstieg Betriebsgesellschaft mbH, Jungfernstieg 1b, 18437 Stralsund

SELFIE-IDENT-VERFAHREN
nur noch für Arbeitslosmeldungen 

bis zum 31. August möglich

Mit Kurs auf das Stettiner Haff hat am Donnerstag, den 19.08.2021, die neu gebaute vollelektrische 
Usedom-Fähre den Stralsunder Frankenhafen verlassen. Fotos: Ampereship/Peuß


